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DIER BUNDESMINISTER 
fOl~ ILANDIESVERTEIDIGUNG 

n - 9030 der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

GZ 10 072/266-1.13/89 

Unterweisungen im Bereiche der 
Verkehrssicherheit; 

Anfrage der Abgeordneten 
Dr. Ermacora und Kollegen 
an den Bundes~inister für Landes­
verteidigung, Nr. 4274/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

'11.91 lAB 

1989 =u= ~ 5 

ZUl '12 "fL/IJ 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Ermacora 

und Kollegen am 28. September 1989 an mich gerichteten Anfrage Nr. 4274/J 

beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Wie ich schon in meiner Anfragebeantwortung vom 1. Juni 1989 (3525/AB zu 

3582/J) erklärt habe, begrüßt das Bundesministerium für Landesverteidi­

gung grundsätzlich jede Maßnahme, die geeignet erscheint, die Zahl der 

Unfälle, die Soldaten innerhalb oder außerhalb ihres Dienstes erleiden, 

zu senken. In diesem Sinne wurde daher das Verkehrssicherheitsprogramm 

(VSP) des Bundesheeres in den letzten Jahren unter maßgeblicher Mitwir­

kung der Kraftfahrorganisationen und der Exekutive grundlegend überarbei­

tet und zum Gegenstand intensiver verkehrserzieherischer Maßnahmen durch 

die Truppe gemacht. Erste positive Erkenntnisse lassen mittlerweile die 

Hoffnung begründet erscheinen, daß es den gemeinsamen Bemühungen aller an 

diesem Projekt Beteiligten gelingen wird, die Zahl der Verkehrsunfälle, 

an denen Soldaten beteiligt sind, in absehbarer Zeit deutlich zu senken. 

Zu 1: 

Im Jahre 1988 ereigneten sich beim Bundesheer insgesamt 1.030 Verkehrsun­

fälle (Gesamtfahrleistung: 70,167.046 Kilometer). 
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Zu 2 und 3: 

Nach der Verkehrsunfallstatistik des Armeekommandos ereigneten sich von 

den insgesamt 519 Verkehrsunfällen, an denen im Jahre 1988 Soldaten in 

ihrer dienstfreien Zeit beteiligt waren, 49 Unfälle am Wochenende auf der 

Fahrt von und zur militärischen Unterkunft. 

Die Zahl der im Jahre 1988 bei diesen Freizeitunfällen verunglückten 

Soldaten beträgt insgesamt 459 (440 Verletzte, 19 Tote); hievon entfallen 

47 (41 Verletzte, 6 Tote) auf Fahrten am Wochenende von und zur militäri­

schen Unterkunft. 

Zu 4: 

Hinsichtlich der Beantwortung dieser Frage verweise ich auf die ange­

schlossenen Übersichten. 

Zu 5: 

Ja. Das eingangs erwähnte Verkehrssicherheitsprogramm des österreichi­

schen Bundesheeres befindet sich derzeit im Stadium der Umsetzung und 

soll in absehbarer Zeit in die allgemeine militärische Ausbildung voll 

integriert werden; entsprechende umfassende Ausbildungsrichtlinien sind 

in Vorbereitung. Im übrigen verweise ich auf meine einleitenden Ausführun­

gen. 

f3. 

Beilagen 
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Beilage 1 

zu GZ 10 072/266-1.13/89 

Verkehrsunfälle von Soldaten mit Heereskraftfahrzeugen 

Garnison 

Befehlsbereich 1 

BRUCKNEUDORF/KAISERSTEINBRUCH 

EISENSTADT 

NEUSIEDL/SEE 

PINKAFELD 

Befehlsbereich 2 

WIEN 

Befehlsbereich 3 

ALLENTSTEIG 

AMSTETTEN 

BADEN 

GÖTZENDORF 

GROSSENZERSDORF 

GROSsrUTTEL 

HORN 

KLOSTERNEUBURG 

KORNEUBURG 

LANGENLEBARN 

MAUTERN 

MELK 

MISTELBACH 

ST.PÖLTEN/SPRATZERN 

WR. NEUSTADT 

WÖLLERSDORF 

ZWÖLFAXING 

Unfälle 

16 

20 

10 

5 

288 

14 

7 

21 

27 

14 

15 

4 

12 

7 

28 

13 

9 

8 

18 

27 

16 

22 
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Befehlsbereich 4 

ENNS 3 

HÖRSCHING 39 

KIRCHDORF/Krems 7 

LINZ 17 

RIED/Innkreis 8 

STEYR 6 

WELS 9 

Befehlsbereich 5 

AIGEN/Ennstal 2 

FELD BACH 6 

GRATKORN 6 

GRAZ 59 

ST.MICHAEL 15 

STRASS 12 

ZELTWEG 14 

Befehlsbereich 6 

AB SAM 15 

HALL/Tirol 9 

INNSBRUCK 22 

KUFSTEIN 11 

LIENZ 6 

Befehlsbereich 7 

KLAGENFURT 25 

SPITTAL/Drau 5 

VILLACH 25 

Befehlsbereich 8 

SAALFELDEN 3 

SALZBURG 86 

ST.JOHANN/Pongau 10 

TAMSWEG 4 

Befehlsbereich 9 

BREGENZ 10 
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Beilage 2 

zu GZ 10 072/266-1.13/89 

Verkehrsunfälle von Soldaten mit Privatkraftfahrzeugen 

Garnison 

Befehlsbereich 1 

BRUCKNEUDORF/KAISERSTEINBRUCH 

EISENSTADT 

NEUSIEDL/SEE 

PINKAFELD 

Befehlsbereich 2 

WIEN 

Befehlsbereich 3 

ALLENTSTEIG 

AMSTETTEN 

BADEN 

GÖTZENDORF 

GROSSENZERSDORF 

GROS SfU TTEL 

HORN 

KLOSTERNEUBURG 

KORNEUBURG 

LANGENLEBARN 

MAUTERN 

MELK 

MIs'rELBACH 

ST.PÖLTEN/SPRATZERN 

WR . NEUSTADT 

WÖLLERSDORF 

ZWÖLFAXING 

Unfälle 

16 

7 

9 

23 

43 

17 

6 

7 

3 

4 

15 

9 

5 

4 

18 

11 

4 

3 

2 

7 

14 

4 
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Befehlsbereich 4 

ENNS 3 

HÖRSCHING 17 

KIRCHDORF/Krems 16 

LINZ 23 

RIED/lnnkreis 4 

STEYR 4 

WELS 2 

FREI STADT 1 

Befehlsbereich 5 

SEETALER ALPE 1 

GRATKORN 6 

GRAZ 20 

LEIBNITZ 5 

ST.MICHAEL 6 

STRASS 7 

FEHRING 4 

ZELTWEG 15 

Befehlsbereich 6 

ABSAH 3 

HALL/Tirol 5 

INNSBRUCK 5 

KUFSTEIN 1 

LIENZ 8 

Befehlsbereich 7 

BLEIBERG 3 

KLAGENFURT 43 

SPITTAL!Drau 4 

VILLACH 11 

Befehlsbereich 8 

SAALFELDEN 1 

SALZ BURG 56 

ST.JOHANN!Pongau 3 

TAMSWEG 8 

Befehlsbereich 9 

BREGENZ 3 
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